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Betrifft 

Resolution betreffend „Nachhaltige Nutzung von leerstehenden Gebäuden des öffentlichen 
Verkehrs“ 
 
 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Zur Resolution des Landtages von Niederösterreich vom 23. November 2023, 

Ltg.-223-6/V-1-2023, betreffend Nachhaltige Nutzung von leerstehenden Gebäuden  

des öffentlichen Verkehrs wird folgender Endbericht gelegt: 

 

Die Bundesregierung bzw. das Bundeskanzleramt hat die gegenständliche Resolution  

des Landtages von Niederösterreich nach Erhalt anschließend dem zuständigen 

Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie (BMK) zur weiteren Veranlassung übermittelt. 

 

Das Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie (BMK) hat folgende Stellungnahme übermittelt:  

 

„Vielen Dank für Ihr Schreiben vom 7. Dezember 2023, mit dem Sie den Beschluss 

übermitteln, mit dem die niederösterreichische Landesregierung dazu aufgefordert wird, an 
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die Bundesministerin für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und 

Technologie heranzutreten und diese aufzufordern, gemeinsam mit der ÖBB und den 

Gemeinden ein Konzept für die nachhaltige Nutzung von leerstehenden Gebäuden des 

öffentlichen Verkehrs zu entwickeln. 

 

Seitens des BMK wird die nachhaltige Nutzung von leerstehenden Gebäuden des 

öffentlichen Verkehrs als sinnvolle Maßnahme angesehen, um Bahnhöfe und Haltestellen 

hin zu Mobilitätsdrehscheiben mit Zusatzfunktionen, beispielsweise für die Nahversorgung 

auszustatten und damit einerseits den öffentlichen Verkehr weiter zu attraktivieren und 

andererseits eine nachhaltige Nutzung des Gebäudebestandes der ÖBB zu sichern. Auch 

die ÖBB hat größtes Interesse daran, dass Gebäude nicht leerstehen.  

 

Es wird hier aber auch eine aktive Rolle des Landes darin gesehen, die ÖBB bei diesem 

Thema in der Kommunikation mit den Gemeinden zu unterstützen. Wir schlagen deshalb 

vor, das Thema in der nächsten Sitzung des Lenkungsausschusses Niederösterreich für 

ÖBB-Projekte zur Definition der weiteren Vorgehensweise zu diskutieren.“ 

 

 

Die NÖ Landesregierung beehrt sich, dies zu berichten. 

 

 

NÖ Landesregierung 

  

Mag. Dr. P e r n k o p f 

LH-Stellvertreter 

 


